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Presseinformation 

100.000ster Radlader als 
Meilenstein: Liebherr feiert im 
Werk Bischofshofen mit STORK 
⸺ 
– 100.000 Gründe zur Freude: Liebherr feiert einen bedeutenden Meilenstein  
– Jubiläumsradlader L 550 XPower geht an die STORK Umweltdienste GmbH 
– Langjährige Partnerschaft zwischen Liebherr, STORK und Liebherr-Vertriebspartner Kurt 

König 
– Schlüsselübergabe im Liebherr-Werk Bischofshofen (Österreich) 

100.000 – eine Zahl, die Großes erahnen lässt und im Liebherr-Werk Bischofshofen für große 
Freude sorgt. Denn mit dem 100.000sten Radlader setzt Liebherr einen eindrucksvollen 
Meilenstein in seiner Firmengeschichte. Die Jubiläumsmaschine geht an die STORK 
Umweltdienste GmbH, einen langjährigen Wegbegleiter und verlässlichen Entwicklungspartner 
von Liebherr. Die feierliche Schlüsselübergabe im Radlader-Kompetenzzentrum in Bischofshofen 
(Österreich) markiert daher weit mehr als einen symbolischen Akt: Sie steht für über 30 Jahre 
vertrauensvolle Zusammenarbeit, gemeinsame Entwicklungsschritte und den Antrieb, auch 
künftig neue Maßstäbe zu setzen. 

Bischofshofen (Österreich), 30. April 2026 – Seit 1994 setzt STORK auf Radlader von Liebherr und hat 
seinen Maschinenbestand in dieser Zeit kontinuierlich ausgebaut. Heute umfasst der Fuhrpark 46 
Radlader, zehn Mobilbagger, sechs Raupenbagger, zwei Muldenkipper und einen Teleskoplader – ein 
Ausdruck vertrauensvoller Zusammenarbeit und des gemeinsamen Wachstums über viele Jahre. Der 
Jubiläumsradlader, ein L 550 XPower in dunkelblauer Sonderlackierung und mit exklusiver Beklebung, 
wird darin einen besonderen Platz einnehmen. Entsprechend groß war die Freude, als die 
Geschäftsführung der STORK Umweltdienste GmbH, begleitet vom Liebherr-Vertriebspartner Kurt König 
aus Magdeburg, nach Bischofshofen reiste, um die neue Maschine persönlich in Empfang zu nehmen 
und das Jubiläum zu feiern. 

Liebherr, STORK und Kurt König: Eine gemeinsame Erfolgsgeschichte 

Im festlichen Rahmen überreichten Johann Madleitner (kaufmännischer Geschäftsführer), Peter 
Schachinger (Geschäftsführer Produktion und Betrieb) sowie Günther Holzer (Entwicklungsleiter 
Radlader) vom Liebherr-Werk Bischofshofen den neuen Besitzern symbolisch den Schlüssel. „Der 
100.000ste Liebherr-Radlader ist für uns mehr als nur eine beeindruckende Zahl. Er steht für die 
jahrzehntelange Erfolgsgeschichte unserer Radlader, für technische Kompetenz, Innovationskraft und 
die Leidenschaft unserer Mitarbeitenden. Dieser Meilenstein erfüllt uns mit großem Stolz. Er zeigt, wie 
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viel wir gemeinsam über die Jahrzehnte hinweg erreicht haben – und er motiviert uns, diesen Weg 
weiterzugehen“, betont Peter Schachinger.  

Auch die STORK Umweltdienste GmbH zeigt sich begeistert. „Der 100.000ste Radlader ist ein starkes 
Symbol für unsere langjährige, vertrauensvolle Partnerschaft mit Liebherr sowie für die gute 
Zusammenarbeit mit unserem Händler Kurt König. Wir freuen uns, dieses besondere Exemplar an 
unserem Standort in Magdeburg einzusetzen“, beschreibt Bernhard Stork (Geschäftsführer der STORK 
Umweltdienste GmbH).  

Wie groß die Freude ist, zeigt sich auch daran, dass die Jubiläumsmaschine auf der diesjährigen IFAT, 
der Weltleitmesse für Umwelttechnologien, in München präsentiert wird. Dort stellt die STORK 
Umweltdienste GmbH den neuen XPower-Radlader auf dem Messe-Außengelände (C5-C6) aus. Nach 
der Messe wird der Jubiläumsradlader in der Eingangshalle der Firma STORK als Ausstellungsstück zu 
sehen sein, ehe er zu einem späteren Zeitpunkt in den operativen Einsatz übergeht. 

Meilenstein auf vier Rädern: Design zeigt Radlader-Historie 

Schon auf den ersten Blick wird klar: Dieser Radlader ist etwas Besonderes. Die dunkelblaue 
Sonderlackierung in den Unternehmensfarben von STORK verleiht der Maschine eine dynamische, 
kraftvolle Ausstrahlung. Der Schriftzug „100.000“, der aus historischen Schwarz-Weiß-Bildmotiven 
besteht, erzählt die Entwicklung der Liebherr-Radlader – von den ersten Prototypen der 1950er- und 
1960er-Jahre bis hin zu den aktuellen Maschinen – und verbindet damit Tradition und Gegenwart.  

Besonders spannend wird die Geschichte des Jubiläums-Radladers durch seine Verbindung zu STORK: 
Bereits 2015 setzte das Unternehmen ein Vorserienmodell der XPower-Radlader in einem mehrjährigen 
Feldtest im fordernden Recyclingbetrieb ein. Die dort gewonnenen Erkenntnisse und das kompetente 
Feedback von STORK lieferten wichtige Informationen für die Entwicklung der XPower-Radlader.  

„Besonders freut uns, dass der 100.000ste Radlader an einen langjährigen Wegbegleiter geht. Als 
familiengeführtes Unternehmen und verlässlicher Entwicklungspartner verkörpert STORK – ähnlich wie 
Liebherr – hohe Qualität, Beständigkeit und Vertrauen. Dass dieser besondere Radlader an ein 
Unternehmen übergeben wird, das uns seit vielen Jahren begleitet, macht uns gleichermaßen stolz und 
dankbar“, erklärt Günther Holzer. Mit dem 100.000sten Radlader blickt Liebherr gemeinsam mit STORK 
auf viele erfolgreiche Jahre zurück – und auf ebenso viele, die noch vor ihnen liegen. 

Dass es sich bei der Jubiläumsmaschine um einen L 550 XPower handelt, ist kein Zufall. Die 
erfolgreiche XPower-Baureihe feiert heuer ihr zehnjähriges Jubiläum und bildet das Fundament für 
zukunftsweisende, technologieoffene Lösungen, die Liebherr verfolgt. Dazu gehören neben den 
innovativen Assistenzsystemen, der Prototyp eines autonomen Radladers „Liebherr Autonomous 
Operations“ und der Entwicklungsträger eines Großradladers mit Wasserstoffmotor, L 566 H. Die beiden 
lnnovationsträger wurden auf der Bauma 2025 erstmals einem breiten Publikum präsentiert und 
markieren die nächste Entwicklungsstufe der Radlader-Technologie. 
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Über die STORK Umweltdienste GmbH 

Die STORK Umweltdienste GmbH ist ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Magdeburg und seit 
mehr als 30 Jahren ein verlässlicher Partner im Bereich Entsorgung und Recycling. Das Unternehmen spezialisiert sich auf die 
Aufbereitung mineralischer Abfälle sowie die hocheffiziente Rückgewinnung metallischer Rohstoffe. Neben stationären Anlagen 
verfügt STORK über mobile Recyclingtechnik und bietet ein breites Spektrum an Leistungen – von der Abfallverwertung über 
industrielle Reinigungsarbeiten bis hin zu Abbruch- und Sanierungsprojekten. Mit modernster Technologie und trimodaler 
Standortanbindung setzt STORK auf nachhaltige Prozesse und umweltgerechte Lösungen. 

Über die Liebherr-Werk Bischofshofen GmbH 

Die Liebherr-Werk Bischofshofen GmbH entwickelt, produziert und vertreibt die Radlader der Firmengruppe Liebherr. Dabei ist 
das Werk im Salzburger Land (Österreich) durch nachhaltige Innovationen, kreative Lösungen und hohe Qualitätsstandards 
über Jahrzehnte hinweg stetig gewachsen. Die Radlader-Palette wird laufend erweitert und umfasst Modelle in verschiedenen 
Produktgruppen: Compactlader und Stereolader sowie mittelgroße und große Radlader, die mit ihren innovativen 
Antriebskonzepten überzeugen. 

Über die Firmengruppe Liebherr  

Die Firmengruppe Liebherr ist ein familiengeführtes Technologieunternehmen mit breit diversifiziertem Produktprogramm. Das 
Unternehmen zählt zu den größten Baumaschinenherstellern der Welt. Es bietet aber auch auf vielen anderen Gebieten 
hochwertige, nutzenorientierte Produkte und Dienstleistungen an. Die Firmengruppe umfasst heute über 150 Gesellschaften auf 
allen Kontinenten. Im Jahr 2025 beschäftigte sie mehr als 55.000 Mitarbeitende und erwirtschaftete einen konsolidierten 
Gesamtumsatz von über 14 Milliarden Euro. Gegründet wurde Liebherr von Hans Liebherr im Jahr 1949 im süddeutschen 
Kirchdorf an der Iller. Seither verfolgen die Mitarbeitenden das Ziel, ihre Kunden mit anspruchsvollen Lösungen zu überzeugen 
und zum technologischen Fortschritt beizutragen.  
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liebherr-uebergabe-100000-radlader.jpg 
Vor Ort bei der Schlüsselübergabe waren Daniel Unger (Geschäftsführer von Kurt König) und Karsten Habryka (Verkaufsleiter 
bei Kurt König in Magdeburg), Bernhard, Kerstin und Paul Stork (Geschäftsführung STORK Umweltdienste GmbH) sowie Peter 
Schachinger (Geschäftsführer Produktion und Betrieb), Johann Madleitner (kaufmännischer Geschäftsführer), Günther Holzer 
(Entwicklungsleiter Radlader) und Gunther Hilzensauer (Area Sales Manager) der Liebherr-Werk Bischofshofen GmbH sowie 
Clemens Kroschinski (Fa. Südleasing). (v. l. n. r.) 
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liebherr-radlader-jubilaeum.jpg 
100.000 Gründe zur Freude: Liebherr feiert einen bedeutenden Meilenstein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

liebherr-100000-radlader-schriftzug.jpg 
Der Schriftzug „100.000“, der aus historischen Schwarz-Weiß-Bildmotiven besteht, erzählt die Entwicklung der 
Liebherr-Radlader. 

 

 

 

 

 

 

 

 

liebherr-jubilaeumsmaschine-design.jpg 
Ein Hingucker: Die dunkelblaue Sonderlackierung in den Unternehmensfarben von STORK verleiht der Maschine eine 
dynamische, kraftvolle Ausstrahlung. 
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Kontakt 

Anna Zögernitz 
Marketing und Public Relations 
Telefon: +43 50809 12195 
E-Mail: anna.zoegernitz@liebherr.com 

Veröffentlicht von 

Liebherr-Werk Bischofshofen GmbH 
Bischofshofen/Österreich 
www.liebherr.com 
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